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Beilage zu Ar . 2^5 der Ka rlsruher Zeitung .
Freitag , 6 . September 18SS .

Wor fünfundzwanzig Jahren .
( Nach den Berichten der . Karlsruher Zeitung " auS dem

Kriegsjahre 1870/71 .)

6 . September .
Berlin . Ofssziell . St . Mennebonld , 5 . Sevtemver ,

Nachmittags . Die bei Sedan vernichtete Armee Mac -
Mahons zählte vor der Schlacht vor Beaumont am 30 . August
noch über 120 000 Mann . Der Transport der Gefangenen ,
darunter SO Generale , nach Deutschland ist in Ausführung
begriffen . Unsere Armee ist im Vormarsch auf Paris .

Ttuttgart . Mittbeilung vom württewbergischen Kriegs¬
ministerium . Die württembergische Division befand
sich am 1 . September bei der Schlacht von Sedan auf dem
linken Flügel gegen Meziörcs hin nördlich der Maas ; sie gelangte
jedoch nur in untergeordneter Weise zur Verwendung gegen
eine» Ausfall der Franzosen auS Wezwres und hatte nur einige
verwundete Leute. Die Artillerie wurde Abends zum Bombardement
der Festung Sedan herangezogen : kurz nach Eröffnung des Feuers
unserer Batterien wurde jedoch das Bombardement eingestellt »
weil die Verhandlungen eingeleitct waren .

Paris . Nach Mittbeilung des Ministeriums setzt der Feind
seinen Marsch auf Paris fort . Unsere Truppen sammeln
sich im Rückzuge aus die Hauptstadt . Regierung und Bevölkerung
entwickeln gleichmäßig ihre Thätigkeit uud bereiten den Wider¬
stand vor . Die Wahl der Offiziere für die Nationalgarde
wird fortgesetzt . Die Waffen werden vertheilt , nach Maßgabe
der Bildung der Cadres . Aus der ganzen Ausdehnung des
Territoriums ist die Republik mit Enthufiasmus ausgenommen .
Der Kommandant von Meziöres bat den Marsch auf Soiffon
figualifirt . Entgegen den darüber verbreiteten Mittheilungen
find die Preußen in dem Departement Aube nicht erschienen.
Depeschen aus Mülbausen konstatiren einen tüchtigen Widerstand
von Freischützen und Nationalgarden , welche den Feind verhindern
werden , über den Fluß zu setzen . — Die französischen Verwundeten »
welche Sedan überschwemmen , wurden infolge des provisorischen
Waffenstillstandes nach nördlichen Plätzen überführt .

Der Jnteressenkampf Englands und Frank¬
reichs im Mittelmeer

würde in ein neues und schärfer accentuirtes Stadium
treten , wenn es sich bestätigen sollte , daß Frankreich die
egyptische Frage wieder aufs Tapet zu bringen ent¬
schlossen sei . Einstweilen sind die Dinge noch nicht so
weit gediehen , doch fehlt es nicht an sonstigen Symp¬
tomen , welche ein bezeichnendes Schlaglicht auf das
französische Vorgehen in der Richtung auf das Ziel der
französischen Suprematie im Mittelmeer fallen lassen .
Auf der . ganzen langen Linie von den Säulen des Her¬
kules bis nach Syrien , mit einstweiliger alleiniger Unter¬
brechung durch Egypten , ist die französische Politik im
Vorwärtsschreiten begriffen . In Marokko hat den
Franzosen die Einsetzung eines Konsuls in Fez neuen
und gestärkten Rückhalt verschafft ; in Algier bezw . in den
mangelhaft regulirten algerisch - marokkanischen Grenz¬
strichen hat Frankreich letzthin Erfolge gehabt , welche
ein weiteres Vorrücken seiner Machtsphäre gegen Tom -
buktu bedeuten . Die Kündigung des italienisch . tune¬
sischen Handelsvertrags fällt nicht minder unter
den Gesichtspunkt des englisch-französischen Jnteressen -
wettkampfes , insofern Italien im Mittelmeer als Bun¬
desgenosse Englands figurirt und jede dem italienischen
Ansehen zugevachte Schmälerung indirekt auch in Eng¬
land als solche empfunden wird . Daß von den west -
afrikanischen Besitzungen Frankreichs Expeditionen
gegen die oberen Nilländer thätig sind , ist schon seit

längerer Zeit bekannt , und daß deren Fortschritte
nichts Gutes für die englische Machtstellung am
Unterlaufe des Nil bedeuten , ebenfalls . Dem Eng¬
land verbündeten Italien wird in Abessynien durch
französische Machenschaften die Wage gehalten , und so
die allmähliche Vereinsamung Egyptens herbeizuführen
gesucht. Nach Nordosten zu, in Syrien , ist Frankreich
ebenfalls nicht müßig , vielmehr ist bedeutendes französi¬
sches Kapital in Anlegung eines syrischen Eisenbahn - und
Tramwaynetzes thätig , wie ja überhaupt Frankreich auf
die Entwickelung der levantinischen Bahnen ein scharfes
Auge hat , in der richtigen Erkenntniß von der Bedeu¬
tung einer Ueberlandbahn nach Indien im Fall Eng¬
land es schwierig finden sollte, die Suezkanalroute gegen
feindliche Bedrohung dauernd zu behaupten . Es ist viel¬
leicht kein bloß zufälliges Zusammentreffen , wenn in
England jetzt die Frage nach besserer Ausnutzung des
cyprischen Besitzes wieder in Fluß geräth . Zur Zeit der
Rosebery 'schen Staatsleitung zog England den letzten
Rest der in Cypern unterhaltenen Garnison zurück . Jetzt
aber erinnert man sich jenseits des Kanals daran , daß
der Besitz von Cypern mit strategischen Vortheilen ver¬
bunden ist , die sich vortrefflich verwerthen lassen , wenn
nur an maßgebender Stelle der Wille vorhanden ist,
ganze und gründliche Arbeit zu liefern . Schon Lord
Beaconsfield hatte von Cypern als einem englischen
Waffenplatz der Zukunft gesprochen . Was damals Zu¬
kunft war , dürfte binnen kurzem vielleicht Gegenwart
werden , da die Anlage eines Handels - und Kriegshafens
in Famagusta in den marinetechnischen Kreisen Englands
schon seit einiger Zeit dringend befürwortet wird .

Großherzogthum Waden .
Karlsruhe , den 5 . September .

L . ( Elektrische Ausstellung .) Vielfach geäußerten
Wünschen entsprechend , wird die Ausstellung Montags . Mitt¬
wochs und Freitags bis Abends 9 Uhr geöffnet sein ; Dienstags ,
Donnerstags , Samstags und Sonntags , jeweils von AbendS 8
bis 11 Uhr , werden Konzerte stattfindcn . Die Besucher können
somit an Werktagen von Morgens 9 Uhr bis Abends 9 Uhr , an
den vier Konzertabenden sogar bis 11 Uhr in der Halle ver¬
weilen , wogegen Sonntags erst Vormittags 11 Uhr geöffnet
wird . Montag den 9 . d . M . findet zur Feier des Ge¬
burtstags Seiner Königl . Hoheit des Großberzogs ein
Festbankett in der Halle statt und muß letztere für das allge¬
meine Publikum an diesem Tage dcßhalb schon um 7 Uhr Abends
geschlossen werden . .

Baven , 4. Sept . Auch nach Ablauf der Rennwoche ist
der tägliche Fr emd enz u w a ch s ein sehr befriedigenderund
der September scheint sehr lebhaft zu werden . Viele Fremde
ziehen eben den Aufenthalt im September einem früheren Be¬
suche Badens vor und die landschaftlichen Schönheiten unseres
unvergleichlich gelegenen Kurortes kann man ja in der That im
Spätsommer noch viel besser genießen als während der heißen
Jahreszeit . Die Gesammtziffer des Fremdenbesuchs hat bereits
die SO 000 überschritten , während sonst diese Zahl meistens erst
viel später erreicht wurde . Die Fremdenliste nennt viele sehr
bekannte Namen aus den höchsten Gesellschaftskreisen , der
Diplomatie , der Regierungskreise , der Kunst und Literatur . Zu
dem geselligen und künstlerischen Leben haben einige musikalische
Soireen bei der gegenwärtig wieder hier weilenden Frau Desirse
Artüt einen schätzenswcrthen Beitrag geliefert . Frau Vilma
Parlaghy , die ebenfalls ihren Sommeraufenthalt in Baden
genommen hat , tritt hier auch als Künstlerin vor das Publikum :
sie stellt im „Badener Salon " ein Kaiserbild von ungewöhnlicher
Wärme des Tons , Kraft der Stimmung und plastischer Wirkung
aus , außerdem noch zwei andere vorzügliche Porträts , unter

ihnen dasjenige des preußischen Obersthofmeisters Grafen Eulen¬
burg . Der internationale Charakter des Badener Saisonlebens
tritt diesmal in der großen Menge der anwesenden Ausländer
besonders hervor ; man hört auf der Promenade ungewöhnlich
viel französisch , daneben auch viel englisch sprechen . Allabendlich
entfaltet sich vor dem Konversationshaus ein bewegtes inter¬
nationales Gesellschaftsleben , das durch die Menge hocheleganter
Damentoiletten Farbe und Glanz erhält .

Verschiedenes .
Wie « , 4 . Sept . In der Rofangruppe nächst Jenbach stürzte

vorgestern ein junger Mann Namens Weiß , Postbeamter a« S
Bayreuth » beim Edelweißpflücken ob und blieb sofort todt .

Innsbruck , 2- Sept . Vorgestern ist bei der Eisenbahnstation
Fritzens der hiesige Schubmachermeister Seitz mit einem Manu
aus Fritzens ertrunken . Die beiden Genannten und der
diesige Agent v . Guggenberg befanden sich in einem Boot . DeS
RudernS nicht recht kundig , vermochten sie das von der Strömung
sortgctriebene Boot nicht richtig zu dirigiren , dasselbe stieß an
einen Pfeiler der Wattner Brücke und alle Insassen wurden in 's
Wasser geschleudert . Guggenberg konnte sich retten , die beiden
anderen wurden von der Strömung fortgerissen .

Straßburg , 5- Sept . (Telegr . ) Der Streik der Mülhauser
Klempnerarbeiter ist nunmehr beendet. Die Arbeitgeber
bewilligten die Forderungen der Streikenden .

Pest , 5 - Sept . ( Telegr .) An Seiner Kaiserl . Hoheit dem Erz¬
herzog Ladislaus ist gestern Nachmittag eine Operation
vollzogen worden , indem der Schießkanal erweitert und 14 theil -
chen des Geschosses entfernt wurden . Abends trat in dem Zustand
des Patienten eine Verschlimmerung ein , indem sich heftiges
Fieber einstellte . Besten Falles ist laut „Franks . Ztg .

" die Ge¬
nesung erst nach Wochen zu erwarten .

Kiel , 5 . Sept . (Telegr . ) Beim Herausschleppen von Schieß »
scheiben nach der Eckenförder Bucht kenterte eia Boot .
Zwei Mann find dabei ertrunken .

München . S . Sept . ( Telegr .) Die Gemahlin des Prinzen
Heinrich XVIII . von Reuß jüngere Linie , Prinzessin Char¬
lotte » ist gestern bei einer Velocivedfabrt in Egern am
Tegernsee gestürzt und hat sich am Fuße verletzt.

Industrie , Handel und Verkehr .
Pateutvericht für Bade » vom 3 . September 189S . Mit »

getheilt von dem Internationalen Patentbureau C . Kleyer iw
Karlsruhe .

1- Patentertheilung .
Nr . 83 282 . Kolbenwafsermesser . Von E . Bagge in Mann¬

heim . Vom LS . August 1894 ab.
Il - Gebrauchsmustereintragungen .Nr . 44 931 . Vertikal verstellbare Kokskarre mit Horizontal -

fübrung des Korbes . Bon Karl Reuther , i . F . : Bopp <L Reuther
in Mannheim . Vom 9. August 1895. — Nr . 44 791 . Drehbar
gelagerter Zahnring mit innerer und äußerer Verzahnung . Vott
W - Lorenz in Karlsruhe , Kriegstraße S7 . Vom 8 . November
1894 . — Nr . 44 899 . Doppelt wirkende Kolbenpumpe mit ver¬
deckt liegender Hebelübersetzung u. s . w . Von W . Lederte in
Freiburg i. Br . , Lefenstraße 25 . Vom 8. August 1895 . —
Nr . 44 749 . Drehbarer Verschlußriegel mit unmittelbar auf den
Drehstift wirkendem Riegel und Signalscheibe mit den Auf¬
schriften „Frei " und „ Besetzt" . Von C . Woerner in Gaggenall .Vom 15. Juli 1895. — Nr . 44 713 . Das Schußfertigmachen
erleichternder Gewehrricmen mit als Laufhalter dienendem offenem
Haken . Von Albert Keller in Hornberg . Vom 3 . Augnst 1895 .— Nr . 44 792 . Dnrch Uhrwerk getriebene Rasseltischglocke in
Form einer Flasche mit aufgeklebten Etiquetten , Annoncen u . dgl .Von Karl Woerner in Gaggenau . Vom 22 . Juli 1895 . —
Nr . 44 890 . Durch Benzinmotor zu bewegendes Luftschiff mit
oberem ovalem Ballon , vier mit Segeltuch bespannten Schraubenund einer Lenkvorrichtung . Von Ludwig Deck in Weinheim .Vom 9 . Juli 1895. _

Verantwortlicher Redakteur: Julius K atz in Karlsruhe .

Jeuill
'eLon . Nachdruck verboten .

so . Die Erbin von Abbot -Castle .

Originalroman von F . Klinck - Lütetsburg .
(Fortsetzung .)

Sie saß» die Hände im Schoß gefaltet und den Blick zu Boden
gesenkt. Sie wagte nickt ein Glied zu rühren , noch auch den
Sprechenden nur anzusehen . Sie verstand ihn nicht recht . Sie
hatte nur gehört , daß er , als sie Miß Lilian Smith ' s Namen
getragen , entschlossen gewesen war , um ihre Liebe zu werben .
Später nicht mebr . Das erschien ihr natürlich , aber die Worte
verursachten ihr doch einen herben Schmerz — es wäre besser
gewesen , er hätte dies nicht gesagt , aber er war gekommen » um
sich mit ihr zu verständigen und einen Freundschafksbund mit
ihr z» schließen. Ach » ihr war plötzlich so manches klar ge¬
worden ! Aber er sagte auch noch etwas von dem Reichthum .
Nun fuhr er fort :

„Wenn ich Ihnen verändert erschien , Miß Connor , so war
dies keine Täuschung . Ich hatte erkannt » daß wir Beide uvs
niemals würden angehören können und fürchtete , mich Ihnen
zu verrathen . So war ich schroff uud kalt gegen Sie und
zwang mich zu einer Zurückhaltung , die mir unendlich schwer
geworden ist. Ich batte oftmals ein so heißes Verlangen , Sie
zu trösten und zu beruhigen , und ich fürchtete , mich zu vergessen
und Ihnen alles zu sagen » was mich so tief bewegte . Verstehen
Sie mich, Mary ? "

„Nein .
" Sie hob den Blick zu ihm empor .

„So muß ick noch deutlicher zu Ihnen sprechen : Sir sollen
alles erfahren , ich bin fest entschlossen , diese Stunde nicht vor -
übergehen zu lassen , ohne daß Klarheit zwischen uns eingetretm
ist . Es sind heute zwei Jahre her » als ein Jugendgenoffe » ich
kann ihn nicht mehr 'Freund nennen , wie ehemals , wo eine
Kindergewohnheit mich ihm noch den Namen geben ließ » mir
daS Bild seiner Braut zeigte . Das Bild machte einen unaus¬
löschlichen Eindruck auf mich » der Gedanke an dasselbe ließ mich
nicht mebr zur Ruhe kommen , er weckte in mir einen mir bis
dahin fremd gebliebenen Charakter »»« , den Neid , obwohl meine

äußeren Verhältnisse mir nicht einmal gestattet haben würden ,
um das Original deS Bildes mich zu bemühen . Es war Ihr
Bild , Miß Connor . Dann kam das furchtbare Ercigniß auf
Saundrrs - Hall . Ich will Ihnen sagen , was ich in jenen Tagen
gelitten habe , wie ich empört war , ich glaubte , daß ich im Stande
sein würde , das unheimliche Gewebe zu zerreißen , ich war in
Gedanken bei Ihnen , jede Stunde des Tages und der Nacht .
Aber was konnte ich tbun ? Wie Ihnen nützen ? Was ich in
Erfahrung brachte, geschah durch die Zeitungen , ich hatte ja kein
Reckt , mick in die Angelegenheit zu mischen und — o, Gott ! —
ich glaubte Sie im Schutze eines zärtlich liebenden Bräutigams ,
er würde Sie zu trösten und zu vertheidigen wissen . Statt
dessen — doch lasten Sie mich über die Empfindungen hinweg -
gehen» von welchen ich ergriffen wurde , als ich von dem Verrath
hörte , den Edgar Saunders an Ihnen verübt . Ich faßte schon
in jener Stunde den Entschluß , über Sie zu wachen — Sie
nicht aus den Augen zu verlieren und Ihnen eine Stütze zu sein ,
wenn Sie meinen Beistand annehmen wollten . Da kam dir Nach¬
richt von Ihrem Tode ."

Eine Pause trat ein. Lord Rutbbert 's Gedanken kehrten zu
der Zeit zurück, wo er so tief und schmerzlich seine Armnth em¬
pfunden batte . Sie war ' es , die ihn in seinen Bewegungen ge¬
hemmt . die ihn gebindert , dem Zuge seines Herzens zu folgen ,

j Mary Connor aber saß , den Kopf leicht vorgebeugt mit gesenk¬
tem Blick, die Hände krampfhaft ineinander geschlungen , athem -
los lauschend . Die Farbe ihrer Wangen kam und ging , ihr
Herz klopfte in bangen , stürmischen Schlägen , ihr war ' S , als ob
es zu zerspringen drohe . Sie fühlte sich von einem unendlichen
Glücksbewußtsein ergriffen , eine selige Ahnung wurde in ihr
lebendig , die kaum noch durch eine leise unbestimmte Furcht ge¬
trübt werden konnte-

„Und dann , Mary , sab ich Sie in Wirklichkeit . Mit dem ent¬
stellenden Verband um den Kopf » mit den geschloffenen Augen
waren Sie mir ein fremdes hilfsbedürftiges Kind , das ein barteS
Schicksal in die Welt hinausgestoße » hatte , damit eS sein jongeS
Leben in der Einsamkeit mit einer alten , kränklichen Frau ver¬
bringe - Dann aber sah ich , daß das Kind Mary Connor 's
Züge trug , es hatte auch ihre Augen , die mir aus ihrem Bilde
so groß uud klar entgegenblickten. Und doch kam mir niemals

ein Gedanke , daß Lilian Smith Mary Connor sein könne. DieNatur , so meinte ich . mußte ein seltsames Spiel getrieben haben ,der Verband machte Sie anfangs unkenntlich» daS seelische Leid ,das Sie erfahren , batte auch wohl Ihren Zügen eine Verände¬
rung gebracht , und als Sie gesund geworden waren , da war
Mary Connor 's Bild vor der Lebenden zurückgewichen, das eine
war in die andere übergegangen .

aufatbmend , schneller , wie nach einem Entschlüsse fort - „Ich
habe in jenem Augenblick nur Freude , belle , jubelnde Freude
empfunden , Sie müssen es gefühlt baben , Miß Connor . Nun
war mir vielleicht eine Möglichkeit gegeben , zur Ausführung zu
bringen , was ich einst geträumt . Ick wollte versuchen , Sie von
einer dunklen Vergangenheit frei zu machen und Sie dann bitten »mein zu werden , um mein bescheidenes, aber gewiß befriedigendes
Loos zu theilen ; ich glaubte , Sie alles Leid vergangener Tagevergessen machen zu können. Sie erinnern sich unserer letztenBegegnung vor dem Tode Sir Lionel's ?"

Sie sagte nichts , sie gab auch durch kein Zeichen oder eine
Bewegung zu verstehen, daß sie seinen Worten gefolgt war . O ,wenn es doch kein Erwachen aus diesem köstlichen Traume gäbe !

„Bisweilen denke ich, " fuhr Lord Harry langsamer , mit ver¬finsterter Miene fort , „daß eS besser gewesen sein würde , meinFuß hätte niemals Abbot - Castle betreten . Es ist eia Gedankevoll Egoismus , und doch kann ich mich desselben nicht erwehren .In diesem Falle würden Sie vielleicht nicht die Erbin deSgroßen Reichthums geworden sein und ich hätte dem Zugemeines Herzens folgen und Sie heimführen können nach Ruth -bert - Hall ."

Mary Connor erhob den Kops , die großen , seelenvollen Angenstrahlten in einem erhöhten Glanz .
„Lord Rnthbert , Sie würden mich erwählt haben » arm , ver¬achtet und beschimpft , wie ich war ? " fragte sie mit leiser »zitternder Stimme .
„ Sprechen Sie nicht so , Mary . DaS Urtheil Blinder konnte

Sie nicht verachtet machen und beschimpfen. WaS aber die
Armnth anbelangt — wir waren es ja Beide ."

„Ich hätte niemals einwilljgr » können , die Ihre »n werden " ,
sagte sie langsam , unendlich traurig . (Fortsetzung folgt . )
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4 Pr -B -K - A-VIl-IX Thlr - —
4 Preuß - Hypoth -Verstch --

Akt -Ges- unk - 1905 M - 105 .70
3 '/, Pfandbr -Bank Pfdbr -

XVII unkündb . 1905 101 .90
4 Rhein Hyp Com l V . M - 100 -60
4dto . unkündd 1896 -97 M . 101 .70
3'/z dto - M - 101 .20

Wechsel und Torten .
Amsterdam fl- 100 168 -55
London Lstr - 1 20.43
Paris Fr - 100 80.90
Wien fl . 100 169 .25
Dollars in Gold 4 .16
20 Franken -Stück 16 .17
Engt - Sovereigns 20 .36

Reichsbank-Diskont 3°/«
Frankfurter Bank -Diskont 3°/,

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurse.

S835 - Nr 6691 . Gernsbach .
Ueber das Vermögen der Firma Merkel
L Bechtold in Ottenau wurde» da der
Theilhaber Carl Philipp Bechtold dies
beantragt und die Uederschuldung der
Firma dargethan hat, heute am 5 . Sep¬
tember 1895 , Vormittags 9 ' /« Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet.

Kaufmann August Beck in Gerns¬
bach ist zum Konkursverwalter ernannt -

Konkurssorderungen sind bis zum
28 . September 13S5 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
in s 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände auf
Donnerstag den 3 . Oktober 1895 ,

Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf ^Donnerstag den 3. Oktober 1895 »

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Grvßh . Amtsgericht Gernsbach
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auck die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welchesie aus der Sache abgesonderteBe¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 28 . Sep¬
tember 1895 Anzeige zu machen .

Gernsbach , den 3 . September 1895.
GerichtsschrcibereiGroßh . Amtsgerichts-

Dorer .
Zwangsvollstreckung .

S .623 .2 . St . Blasien .

Ankündigung
In Folge rich¬

terlich . Verfügung
werden Samstag

- den 21 . Septem¬
ber d . I . , Vor¬

mittags 9 Uhr , im „Gasthaus zur
Sonne " in Blasiwald die nachverzeich -
neten Liegenschaften des Fridolin Ru¬
digier in Blasiwald - Eisenbreche öffent¬
lich versteigert , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird. Die
übrigen Versteigerungsgedinge können
beim Unterzeichneten eingesehen werden .
Beschreibung der Liegenschaften

und Schätzung .
Gemarkung Blasiwald Eisenbleche :

1 .
Von Lgb . Nr . 489a:
29 a 1 gm Hofraithe, 1 » 80 gm

Hausgarten , 2 da 11 » 43 gm
Wiese , 50 a 4 gm Ackerland ,
1 da 28 a 97 gm Weide, mit
den auf der Hofraithe stehenden
Gebäulichkeiten , nämlich einem
zweistöckigen Wohnhaus mit
Kunstmühlen - Einrichtung und
Oekonowiegebäuden, einem ein»
stöckigenWaschhaus .einemSäge -
gebäude mit Sägceinrichtung
und einer einstöckigen Säger¬
wohnung . 17000

2.
Von Lgb . Nr . 489s : 9 da 93a

64 gm Wald a . und d . . . . 6600
3

Lgb . Nr . 486, 491 . 293 , 297 :
16 da 44 a 84 gm Wald an 4
Orten . 3800

4 .
Lgb . Nr . 487 : 13 da 35 a

93 gm Weide . 2800
5 .

Lgb . Nr . 488 : 5 d 66 a 55 gm
Wiese, Ackerland und Weide - 2800

6 .
Lgb . Nr . 493 : 31 a 50 gm

Wiese . 150
Summa M . 38150

St - Blasien , den 16 . August 1895 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Großh . Notar
Staiger .
S '798 . Lörrach .

Steigerungs -
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung wer¬
den die dem Müller David Brogle
von Stetten gehörigen nachverzeichneten

39 ,

S7 .
36 .
38 .

46

24 .

> 99 .
i „ 86 ,

8 „ 74 ,
7 „ 62 .

44 „ 80 .

100

100

50

100

150

180

100

180

170

320

300

90 ,
26 ,
99 .

Liegenschaften auf der Gemarkung
Stetten am
Samstag de» 28 . September 18SS ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf dem Rathhaus in Stetten öffent¬
lich versteigert und der Zuschlag er-
theilt» wenn der Anschlag oder darüber
geboten wird : Anschlag

1 . L .B - Nr . 338 .
3 a 77 m Reben in der Hafen¬

grube . . . . . .
2. L B - Nr - 850 .
Reben am alten Weg
3 . L B - Nr - 851 -
Reben allda - - -
4 - L B - Nr - 852 .
Reben allda - - -
5 . L -B Nr - 1174 .
Reben in der Weiß¬
halde .
6 . 8 B Nr - 1312-
Reben in der Wagen¬
kehre .
7- L -B - Nr - 1360 s.
Grasland im Sütter -
lin .
8- L B - Nr . 1447-
Wiesen unter der Gaß
9- L . B - Nr . 1447s.
Wiesen allda . - >

10 . L .B - Nr - 1448-
Wiesen allda - . .

11 - L B - Nr - 1451 .
Wiesen allda - - -

12. L -B - Nr . 1557-
Wiesen auf der Neu¬
matte . 1260
13 8 B Nr - 1570-

20 , 03 „ Hofraithe in der Neu¬
matte,
Hausgarten allda,

dto . allda,
Gartenland allda,

mit dem auf der Hofraithe
stehenden :

a . zweistöckigen Wohnhaus mit
Balkenkeller , Laube u. Abtritt »l>. einer an das Wohnhaus an¬
gebauten Scheuer mit zwei
Stallungen ,

e . einem dreistöckigen Wohn- u.
Mühlengebäude mit Balken¬
keller,

ä . einem einstöckigen Anbau an
Iit . o . mit Mühleraum , Wasch¬
küche und Bäckerei ,

s - einem Schopf mit angebauten
Schweinställen,

k. einem 2stöckig . Nebengebäude
mit Wohnung und Stallung

(mit den darauf lastenden Grund
dienstbarkeiten ) .

nebst den dazu gehörigen Ma¬
schinen und der Mühleneinrich-
tung , zusammen angeschlagen zu 50457

14 . L -B - Nr - 1570 ', .
21 s 26 m Wiesenin der Koppel¬

matte . 1060
15 . 8 B Nr . 1571-
Wiesen allda - - -

16. L -B Nr . 1576-
Acker allda . . . .
17 . L -B - Nr - 1580.
Wiesen allda . - .

18. L B Nr - 1582-
Wiesen alloa . - -

19- L B - Nr - 1583-
Wiesen allda - . -

20 . 8 B . Nr - 1640 .
Wiesen allda . - -

21 . L-B Nr . 1652-
Wiesenhinter d-Mühle

22 . L -B Nr - 1864-
Acker imunterenGrien

23 . L -B - Nr . 1977.
Acker am Bächle - -

24. L B - Nr - 2081s.
23 „ 65 „ Acker in den unteren

Lichsen . 350
25 . L -B - Nr - 2192 -
Acker unter d . Majen -
bühl .

26 . L -B - Nr - 2630 s .
Reben in der Badstube

27 . L -B - Nr . 2726 s .
Wiesen im Schindel¬
berg,
Reben allda - - -
28 - L -B - Nr . 2968 .

35 „ 05 „ Wiesen auf d - Stamm¬
weg .

29. 6 s 28 m Reben im oberen
Letten . . . .

30 . 14 s 52 m Wiesen im Leisel-
hard . . . -_ .

44500

13 „ 16 ,

23 „ 62

7 „ 16 ,
7 „ 47 ,

21 „ 96 ,
6 „ 98 ,
8 „ 08

5 „ 85 ,

41 „ 14 ,

14 . 61 .

11 „ 04

2 „ 45 „
2 .. 50 ,

450

700

120

220

700

180

250

70

1300

120

250

100

500

140

250
Summa ^ 4 104607

Einhundertviertausend sechshundert
sieben Mark .

Lörrach , den 23 . August 1895 .
Großh . Notar

Glattes .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erben - Aufruf.

S .807 . Nr . 1076 . Freiburg . Sa -
lomea. geb . Viesel , Ehefrau des prakt.
Arztes vr . Sigwart Brühl , vermißt,
wahrscheinlich in Süd - Australien , ist
kraft Gesetzes zur Erbschaft ihrer Mutter ,
der Schuhmacher Martin Viesel Wit¬
we hier, mitberusen. Sie wird andurch
aufgefordert, behufs Beizugs zur Ver -
laffenschastsverhandlung binnen

drei Monaten
Nachricht von sich anher gelangen zu
lasten.

Freiburg . den 23 . August 1895 .
Großh . bad. Notar :

Straub .
S .826 . W a l d s h u t . Hermann

Strittmatter von Rotzingen, zur
Zeit an unbekannten Orten in Amerika,
und Joief Strittmatter von Rotz¬
ingen, dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist , werden andurch aufgefoidert ,

binnen vier Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen , behufs Beizugs zu den Ver -
laffenschaftsverbandlungen auf Ableben
ihrer zu Waldshnt verlebten Tante
Maria Strittmatter , ledig » von Rotz¬
ingen . >

Waldshut , den 2 . September 1895 .
Großherzogl . Notar :

Sommer .
Haudelsregrstereintriige.

S .788 . Nr - 30,690. Pforzheim .
Zum Handelsregister wurde heute ein¬
getragen :

s . Zum Firmenregister :
1 . Band 111, O .Z . 433 . Firma Karl

Kaufmann hier. Inhaber ist Kauf¬
mann Karl Kaufmann , avobnhafl hier.

2 . Band III , O Z . 434 . Firma Wil¬
helm Bokkarius hier. Inhaber ist Gra¬
veur Wilhelm Bokkarius , wohnhaft hier .

3. Band Hl , O .Z . 435 . Firma C
Lehmann hier . Inhaber ist Tapezier
und Dekorateur Carl Daniel Lehmann,
hier wohnhaft.

4 . O -Z . 436 , Band HI Firma Otto
H . Guillaume hier. Inhaber ist Bijou¬
teriefabrikant Otto HeinrichGuillaume ,
wohnhaft hier . Nach dessen Ehevertrag
mit Wilhelmine Marie , geb . Enderle,ä . ä . Pforzheim, den 6 . Mai 1891 , zu
welcher Zeit beide Brautleute ihren
Wohnsitz dahier hatten , ist das gegen¬
wärtige und zukünftige , aktive und pas¬
sive Beibringen der Ehegatten bis auf
den Betrag von 50 Mark , welchen jeder
Theil in die Gemeinschaft einwarf , von
dieser ausgeschloffen » für verliegen-
schaftet und als Sondergut des be¬
treffenden Ehegatten erklärt.

5 .- Band I , O Z . 316 . Firma Carl
Zimmermann hier. Die Firma ist als
Einzelfirma erloschen , vgl. Gesellschafts¬
register Band II , O .Z . 1028 .
b- Zum G esellsch a flsregister :

Band 11 , O .Z . 1028 . Firma Carl
Zimmermann hier. Theilhaber der seit
15. Juli 1895 bestehenden offenen Han¬
delsgesellschaft sind : Bijouteriefabrikant
Carl Zimmermann seo . und Kaufmann
Carl Lnvwig Zimmermaun , beide hier
wohnhaft.

Der Erstere ist mit Therese, geborne
Kuhn, verheirathet und lebt in der Er -
rungenschastsgemeinfchaftdes württem -
bergischcn Rechts , wonach den Ehe¬
gatten auch au der beigebcachreu und
ererbten Fahrniß Sondereigenthum
zusteht , ohne daß die Fahrnisse verzeich¬
net zu sein brauchen. Nach dem Ehe¬
vertrag des Letzteren mit Louise , geb .
Ladendorff , ä . cl . Pforzheim , 31 . Juli
1895, zu welcher Zeit beide Brautleute
ihren Wohnsitz dahier hatten , wählten
die Ehegatten die Gütergemeinschaft
nach L .R .S . 1500 u . ff , gemäß welcher
jeder Theil den Betrag von 100 Mark
zur Gütergemeinschaft einbrachte , wäh¬
rend alles übrige , gegenwärtige und
künftige fahrende Vermögen nebst den
hierauf haftenden Schulden von der Ge¬
meinschaft ausgeschloffen und für Vor¬
behalten erklärt ist » vgl . Firmenregister
Band I . O .Z . 316 .

Pforzheim , den 29 . August 1895 .
Großh . Amtsgericht- v, Bado .

S .784. Nr . 11 .711 . Weinheim .
Zu O .Z . 140 des Firmenregisters , Fir¬
ma H . Hildebrand LSöhne in
Weinheim, wurde unterm Heutigen ein¬
getragen :

Heinrich Hildebrand in Weinheim ist
zum Prokuristen bestellt.

Weinheim, den 30 . August 1895 .
bad . Amtsgericht.
Stoll .

Berwaltungssachen.
S .831 . Nr . 173 . Heidclberg -

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermeflungs-

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständnißmit den Gemeinderäthen der belheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils aus dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anbsraumt , sür die Gemarkung :

Walvwimwersbach am 11 . Sep¬
tember , Vorm . 9 Uhr.

Tpechbach am 13 . September ,Vorm . 8 Uhr .
Lobrnfel - am 16- September ,Vorm . 9 Uhr.
Mönchzell am 17 . September ,

. Vorm . 8 Uhr .
Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,daß das Verzeichniß der seit der letzten

Fortführung eingetretenen , dem Ge-
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während8 Tagen vordem Fortführungstermin zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt : etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungs¬beamten in der Tagfahrt vorzutragen.Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichneteu
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrifse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt bei dem Fortführungsbe -
awten abzugeben , widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Betheiligten von Ämts-
weaen beschafft werden müßten.

Auch werden in dieser Tagfahrt An¬
träge der . Güterbcsitzer wegen Wie¬
derbestimmung verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegen genommen .

Heidelberg , den 2 . September 1895 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Treiber .

S '849 . Nr . 444 . Buchen .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der VermeffungS-
werke und derLagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mil
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt auf dem Rathhause
jeweils der betr. Gemeinde anberaumt ,und zwar für die Gemarkung :

Buchen auf Dienstag den 17 . Sep
tember » Vormittags 8 Uhr ;

Walldürn auf Donnerstag den 19.
September , Vormittags 9 Ubr;

Götziugen auf Montag 23 . Sep¬
tember, Vormittags 9 Uhr ;

Hainstadt aus Mittwoch 25 . Sep¬
tember , Vormittags 9 Uhr ;

Bödigheim aus Freitag 27 . Sep¬
tember , Vormittags 3 Uhr ;

Hetlingen auf Freitag den 4 . Ok¬
tober, Vormittags 9 Uhr ;

Rinschyeim auf Montag 7 . Ok¬
tober, Vormittags 9 Uhr ;

Glashofe « auf Mittwoch 9 . Ok¬
tober, Vormittags 9 Uhr ;

Wettersdorf auf Mittwoch den 9.
Oktober, Nachmittags 2 Uhr ;

Bollmersdorf aus Donnerstag
10. Oktober, Vormittags 9 Uhr ;

Rntschdorf mit « reitena « auf
Donnerstag den 10. Oktober,
Nachmittags 2 Uhr ;

Hollerbach aus Samstag den 12 .
Oktober . Vormittags 9 Uhr ;

Obernendorf auf Dienstag den 15.
Oktober, Vormittags 9 Uhr-

Die Grundeigenthümer werden hiervon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit der leMen
Fortführung eingetretenen» dem Ge-
meinderathbekannt gewordenenVerände-
rnngen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor demFortsührungstermin zur
Einsicht der Belheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt : etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Veränderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortsührungsbe -
amten in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig ausgefordert, die seit der letzten

Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen» aus dem Grnndbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichneteu
Tagsahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer»
änderungen sind die vorgeschriebeneu
Handrifse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführurgs -
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligken von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmungverloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstückenentgegen¬
genommen.

Buchen, den 10. September 1895 .
Der Großh . Bezirksgeomcter:

Gärtner .

S802 . Nr . 333 . Konstanz .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Ratb -
Hause der betr. Gemeinde anberaumt,sür die Gemarkung :

Biethinge » auf Montag den 16 .
September d . I . , Vormittags
9 ' /« Uhr ;

Friedingen auf Donnerstag den
19 . September d . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr ;

Ueberlingen a . R , Samstag den
21 . September d . I ., Vormit¬
tags IO -/« Uhr ;

Bohlingrn auf Montag den 23.
September d. I . , Vorm . 9 Uhr ;

Allensbach auf Donnerstag de »
26 . September d . I . , Vormit¬
tags 10 Uhr ;

Arle « auf Samstag den 28 . Sep¬
tember d . I , Vormitt . 10 Uhr.Die Grundeigenthümer werden hievon

mit dem Ansügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzcichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Ge-
meinderaihbekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundeigenthnm während 8
Tagen vor dem Fortführungstermin zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Nach¬
hause aufliegt ; etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichnis vorge-
merkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe -
»mten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthüiner werben gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen , aus dem Grundbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichneteu
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortfübrungs -
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben aus Kosten der Belheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfabrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen-
genowmen.

Konstanz, den 31 . August 1895 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Schneeberger .
S .834 .1 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung der sür das Jahr 18SS
erforderlichen Holzschnittwaaren, Tele-
graphenstangen und EinfUedigungs -
Vfähle soll in öffentlicher Verdingung
vergeben werden .

Angebote sind schriftlich , verschlossen
und mit der Aufschrift „Holzwaaren"
versehen spätestens bis
Montag den SS . September d. I .,

Bormittags 10 Uhr »
bei uns einzureichen .

Die Bedingungen und Angebotsbogen
werden auf portofreie Anfrage von uns
abgegeben .

Der Zuschlagstermin ist auf vier
Wochen festgesetzt.

Karlsruhe , den 2 . September 1895 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn-

Magazine .

Druck und Verlag der G . Branu 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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